
Hausärztlicher Notruf
Ärztlicher Bereitschafts-
dienstzentrale Neuwied
y 116 117 (bundesein-
heitliche Rufnummer).

Zuständig nur Montag /
Dienstag / Donnerstag
19-7 Uhr; Mittwoch 14-7

Uhr; Freitag / Samstag
/ Sonntag 16 - 7 Uhr;
an Feiertagen vom Vor-
tag 18 Uhr bis zum nächs-
ten Werktag 7 Uhr.

Augenärzte
Der Bereitschaftsdienst in
den Landkreises Ma-

yen-Koblenz und Neu-
wied ist erreichbar un-
ter der Rufnummer un-
ter
y 0180-5 11 20 60*.

Zahnärzte Neuwied
Einheitliche Notrufnum-
mer: y 0180-5 04 03 08*
Ansage des Notdienstes
freitags 14 bis 18 Uhr,
samstags 8 bis mon-
tags 8 Uhr, mittwochs
14 bis 18 Uhr.
Weitere Infos: www.bzk-
koblenz.de

Notrufzentrale für den
zahnärztlichen Notfall-
dienst, unter y (02742)
91 01 48 (Sa. 8 bis Mo.
8 Uhr; an Feiertagen 8
Uhr bis zum nachfol-
genden Tag 8 Uhr).
Zahnärztlicher Beratungs-
dienst: y (0261) 19 219.

Apotheken-
Notdienst

Der Notdienst der nächst-
gelegenen dienstbereiten
Apotheken:
y 0180-5 25 88 25*
Voraussetzung ist die Ein-
gabe der Postleitzahl Ih-
res Standortes.
Apotheken-Notdienstfin-
der: SMS mit „apo“ an
22833 (69 ct/ SMS) (kei-
ne Anrufe, nur Kurz-
mitteilung, ohne Vor-
wahl)

Krebsgesellschaft
Rheinland-Pfalz

Koblenz: y (0261)
98 86 50, www.krebs
gesellschaft-rlp.de

AIDS-Hilfe Koblenz: Mo.
bis Do., 10-15 Uhr,
y (0261) 16 699, und Mi.
von 19-21 Uhr, y (0261)
19 411.

Ambulante
Soziale Dienste

ASD e.K. Asbach:
y (02683) 94 94 70, Linz:
y (02644) 60 38 50.

Schwangeren-
konfliktberatung

Beratung bei sozialen Fra-
gen – auch Stiftungs-
anträge für Schwangere:
im Evangelischen Kir-

chenkreis Wied unter
y (02631) 39 220, Mo. bis
Do. 8.15-17 Uhr und Fr.
8.15-14 Uhr.

Frauenhaus-
beratungsladen

Mo. bis Fr., 9-12 Uhr,
y (02662) 58 88.

Frauennotruf
Koblenz

Beratung und Präventi-
on zu sexueller Gewalt,
y (0261) 35 000, www.
frauennotruf-koblenz.de,
E-Mail: mail@frauennot-
ruf- koblenz.de

Weißer Ring
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)

Außenstelle Kreis Neu-
wied: y 0151 55 16 48 48.

Energienetze
Mittelrhein –
ein Unternehmen
der evm-Gruppe

Entstördienst
Erdgas:y (0261) 29 99 55

Null Pro Neuwied e.V.

Gemeinnütziger Selbsthil-
feverein bei Sucht-/Füh-
rerscheinproblemen
(MPU), Hofgründchen 42
Neuwied, y (02631)
52543. Gruppentermin: 1.
Montag im Monat (19 Uhr)

Polizei Straßenhaus

y (02634) 95 20

* Preisangaben Service-Dienste:
0180-1: Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-2: Festnetzpreis 6 ct/Anruf; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-3: Festnetzpreis 9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-5: Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-6: Festnetzpreis 20 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 60 ct/Anruf
0137-8/0137-9: Festnetzpreis 50 ct/Anruf; abweichende Preise aus dem Mobilfunk

LokalAnzeiger
16. September 2020 • Seite 2

Ein Abend voller Leidenschaft
und Begeisterung
Willi & Ernst präsentieren den Komiker Jackpot

KOBLENZ. Der „Komiker
Jackpot präsentiert von
Willi & Ernst“ findet am
Donnerstag, 17. Septem-
ber (20 Uhr), auf der Fes-
tung Ehrenbreitstein statt.
Zum diesjährigen Komiker
Jackpot treten an: Jan von
Weyde, Erika Ratcliffe und
Firedemann Weise.

Willi & Ernst, die „zwei Rent-
ner aus Leidenschaft“, prä-
sentieren beim diesjährigen
Komiker Jackpot drei
ebenso schwungvolle Co-
medians. Eines ist sicher,
ein Abend voller Leiden-
schaft und Begeisterung –
zumindest solange die Me-
dikamente wirken.
¸ Jan von Weyde ist
Schauspieler und Syn-
chronsprecher. Doch EI-
GENTLICH wollte er immer
etwas ganz anderes. Er
wollte auf die Stand-Up
Bühne. Ein Mann, ein Mikro
– die Königsdisziplin. Sein

Programm umfasst den
ganzen Wahnsinn, mit dem
ein Familienvater zu kämp-
fen hat. Zwischen Kunst
und Kommerz, Klamauk und
Kind – seine große Klappe

ist seine größte Waffe. Hätte
er diese nur nicht weiter-
vererbt.
¸ Friedemann Weise, der
„King of Understatement“.
Es geht um Alles oder

Nichts! Bienensterben,
multiresistente Keime und
Brunch sind nur drei The-
men, die eher im Subtext
vorkommen werden. Der
Sanierungsbau bei der
Bahn dagegen wird über-
haupt keine Rolle spielen –
im Gegensatz zu Beamer
und Gitarre, denn die bei-
den wilden Kolleginnen
werden tragende Rollen
übernehmen.
¸ Erika Ratcliffe präsen-
tiert eine Hommage an ihr
kurzes, turbulentes Leben:
Geschichten über Männer,
Frauen, Panikattacken, Lie-
be, Rassismus und eigent-
lich eh über alles. Die 26-
jährige Österreicherin
schafft den Spagat zwi-
schen Trash und Tiefgang
wie keine andere Come-
dienne aus ihrer Generati-
on. -red-/Foto: Café Hahn

M Tickets online über
www.cafehahn.de erhältlich.

Schutzanzüge für das THW
im Landkreis Neuwied
KREIS. „Auch in Corona-Zeiten zeichnen
sich die ehrenamtlich tätigen Helfer des
THWs durch unermüdliches, uneigennüt-
ziges Engagement insbesondere bei der
Bewältigung und Verhinderung von Ge-
fahren aus. In Anerkennung und mit gro-
ßem Dank überreiche ich dem THW Neu-
wied eine Anzahl von Schutzanzügen der
Kategorie III“, erklärte Erwin Rüddel bei ei-
nem Treffen auf dem ehemaligen Bun-
deswehrkasernengelände zwischen der
Feuerwache I und dem Yachthafen. Rüd-
del würdigte dabei die umfangreichen Auf-
gaben und Maßnahmen, die das THW als

Teil einer Bundesbehörde oft unter
schwierigsten Umständen für die Allge-
meinheit leistet. THW-Ortsbeauftragter
Björn Harrenberger, dessen Stellvertreter
Tobias Schenkelberg (r.) und THW-Not-
falllogistiker Axel Feige (mit Schutzanzug)
zeigten sich dankend erfreut über das Ge-
schenk, mit dem sie in kontinuierlichem
Kontakt stehen. „Für die wichtige Arbeit im
Katastrophenschutz erfährt das THW Neu-
wied vom Bund weiterhin jede notwendige
Unterstützung. Dafür setze ich mich wei-
terhin persönlich ein“, bekräftigte Erwin
Rüddel. -con-/ Foto: Reinhard Vanderfuhr

Neue Außenstellenleiterin
der kvhs vorgestellt
Kathrin Wagner-Brechlin wird neue Außenstellenleiterin

KREIS. Zum Start des
Herbstsemesters hat die
Kreis-Volkshochschule
Neuwied (KVHS) ihre bei-
den Außenstellen in
Rengsdorf und Waldbreit-
bach zusammengeführt.

Hans-Werner-Breithausen
(Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Rengs-
dorf-Waldbreitbach) und
Julia Dormayer (pädago-
gische Mitarbeiterin) stell-
ten nun die neue Außen-
stellenleiterin, Kathrin Wag-
ner-Brechlin, sowie das Se-
mesterprogramm vor.
Wagner-Brechlin hatte zu-
vor bereits die Außenstelle
in Waldbreitbach geleitet.
An verschiedenen Stand-
orten in der gesamten Ver-
bandsgemeinde hält die
KVHS ein vielfältiges Kurs-
angebot vor. Insbesondere
der Gesundheitsbereich hat
viel zu bieten: Von Ent-
spannungs- und Meditati-

ons- bis zu Fitness- und
Gymnastikkursen ist für al-
le Bürger etwas Passen-
des dabei. Sprachinteres-
sierte kommen mit Italie-
nisch- und Spanischkur-
sen in Waldbreitbach auf
Ihre Kosten. Neu im An-

gebot ist ein Italienisch-
kurs für Kinder, aber auch
die beliebten Esel-Kurse in
Waldbreitbach sind wieder
mit im Programm. In Mini-
Max-Kursen mit Durchfüh-
rungsgarantie erwerben
Teilnehmende in Rengs-

dorf allein oder in Kleinst-
gruppen Grundlagen-
kenntnisse in Excel, Word
und GIMP sowie zur Nut-
zung von Tablets und
Smartphones.
Im Rahmen des Semes-
terschwerpunktthemas
„Nachhaltigkeit leben, Zu-
kunft gestalten“ der KVHS
hält im September Fairtra-
de-Referent Hans-Georg
Hansen einen Vortrag zum
Thema „Fairtrade – Warum
sind Bananen so billig?“.
Informationen zu allen Kur-
sen können unter
www.kvhs-neuwied.de
nachgelesen werden, bei
der Außenstelle Rengs-
dorf-Waldbreitbach unter
y (02634) 61 113 (VGV
Rengsdorf-Waldbreitbach)
oder y 61 124 (Bürgerbü-
ro Waldbreitbach). In allen
Kursen gilt das Hygiene-
konzept der KVHS Neu-
wied und der jeweiligen
Kursorte. -con-

Hans-Werner Breithausen (links) und Julia Dormayer
(rechts) stellen die neue Leiterin der KVHS-Außenstelle
Rengsdorf-Waldbreitbach, Kathrin Wagner-Brechlin
(Mitte), vor. Foto: VG Rengsdorf/ Waldbreitbach

Sozialverband VdK
hilft in Corona-Zeiten
Kreisgeschäftsstelle ist weiterhin für die Mitglieder da
KREIS. Die Corona-Pan-
demie hat ihre Spuren hin-
terlassen, auch beim So-
zialverband VdK, Kreis-
verband Neuwied. Die
Kreisgeschäftsstelle
musste ihre Sozialrechts-
beratung umorganisieren,
und die 25 VdK-Ortsver-
bände suchten neue We-
ge, um ihre Mitglieder zu
erreichen. Der VdK hat die
Krise bislang gut gemeis-
tert, rechnet aber in den
kommenden Monaten mit
mehr Infizierten und vielen
Arbeitslosen.

„Unser Motto ist ‚Wir sind
an Ihrer Seite!' Das ist
in Corona-Zeiten eine be-
sondere Herausforde-
rung“, erklärte VdK-Kreis-
verbandsvorsitzender Hans
Werner Kaiser. „In der Ge-
schäftsstelle mussten wir
Homeoffice und Tele-
fonberatung einführen, Hy-
gienekonzepte entwi-
ckeln, Arbeitsabläufe neu
planen und technisch auf-
rüsten.“ Das sei an-
fangs eine große Um-
stellung gewesen, habe
aber auch Vorteile ge-
habt. „Viele ältere Men-
schen und Risikopati-
enten freuten sich, dass
sie nur noch im Aus-

nahmefall oder zum Un-
terschreiben in die Ge-
schäftsstelle kommen
mussten“, so Kreisge-
schäftsführerin Doreen
Borges. „Außerdem sind
die Terminvorläufe kür-
zer geworden.“ VdK-Lan-
desverbandsvorsitzender

Willi Jäger lobte die rhein-
land-pfälzischen VdK-
Kreisverbände: „Jede Ge-
schäftsstelle hat ihre ei-
genen Lösungen gefun-
den, natürlich im Rah-
men der geltenden Vor-
schriften. Sie haben den
Laden am Laufen ge-

halten und jedem ge-
holfen, der Hilfe braucht.“
Allerdings vermutet Jä-
ger, dass der Bera-
tungsaufwand in den kom-
menden Monaten deut-
lich steigen wird. „Zum
Herbst droht eine Ent-
lassungswelle. Es wird
mehr Infizierte geben und
die weltweite Güternach-
frage stärker einbrechen.
Jeder vierte Arbeitsplatz
in Deutschland hängt di-
rekt oder indirekt an der
Exportwirtschaft.“
Sorgen macht dem So-
zialverband VdK auch das
gesellschaftliche Miteinan-
der. „Wir dürfen nicht zu-
lassen, dass Menschen
vereinsamen“, so Kreis-
verbandsvorsitzender Hans
Werner Kaiser. „Zwar kön-
nen unsere VdK-Orts-
verbände momentan kei-
ne Fahrten oder Treffen or-
ganisieren. Aber sie spen-
den Blumen für Senio-
renheime, nähen Mas-
ken, verschicken die VdK-
Pinsel-Post für Pflege-
bedürftige oder halten mit
anderen Aktionen und klei-
nen Präsenten Kontakt zu
ihren Mitgliedern. Je en-
ger wir zusammenhalten,
desto besser kommen wir
durch die Krise!“ -con-

Die Kreis-Geschäftsstelle in Neuwied. Foto: VdK Neuwied

Notfalldienste an Rhein und Wied

Polizei-Notruf 110
Feuerwehr-Notruf 112
Schutzpolizeiinsp.
Linz (026 44) 9430
Rettungswache
Asbach (026 83) 19222
Rettungswache
Linz (026 44) 19222
Rettungswache
Rheinbreitbach (022 24) 19222

Rettungswache
Waldbreitbach (0 2638) 192 22

Rettungs-
hubschrauber (0261) 192 22

Franziskus-
Krankenhaus Linz (0 2644) 551

Kamillus-
Klinik Asbach (0 2683) 590

DRK-
Krankenhaus (0 2631) 98-0

Elisabeth-
Krankenhaus (0 2631) 82-0

Energieversorgung:
Bad Honnef AG (0 2224) 170

Energienetze Mittelrhein ein
Unternehmen der evm-Gruppe
Entstördienst Erdgas:

(0261) 2999-55
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Trapezbleche, 1. Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,
TOP Preise, cm-genau bundesweite
Lieferung, 5% online Rabatt sichern!
www.dachbleche24.de,Tel.0351/8896130

Telefon: 0261-9281-0

E-Mail: info@der-lokalanzeiger.de
info@amwochenende.de

Internet:www.der-lokalanzeiger.de
www.amwochenende.de

Beilagen:
beilagenauftrag@der-lokalanzeiger.de

WIR BERATEN
SIE GERNE!
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